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Rücklauf:

48’937

46’326

Nicht ernsthaft 

beantwortet:

2’611

46’221

Alter >55:

186

46’046

Beantwortungsdauer <14’:

157

Daten für Auswertung:

44’669

Früh abgebrochen, <Teil 3:

1’395



Angaben zu den Lernenden
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Erste oder zweite Lehre?
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1. Ausbildung?
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Ist das deine erste Ausbildung?
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Vorfreude auf die Lehre
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88.4%
82.8% 81.4% 81.3% 79.6% 77.9%

72.5%

17.7%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Worauf hast du dich gefreut vor Lehrbeginn?



Sorgen hinsichtlich Lehre
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62.7% 62.7%
60.1%

50.1% 47.8% 46.9% 44.7%
40.6%

34.0% 33.3%

25.1%
20.9%

0%

20%

40%

60%

Was hat dir vor dem Lehrbeginn Sorgen gemacht?



Befinden, Erfolg, Berufsstolz, Interesse, Sinn
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Wie geht es dir in der
Lehre?

Wie erfolgreich bist du
unterwegs?

Bist du stolz darauf, in
deinem Lehrbetrieb zu

arbeiten?

Findest du es spannend in
der Lehre?

Hast du das Gefühl,
dass du bei der Arbeit

etwas Sinnvolles
machst?

Erleben der Lehre



Erleben Berufsbildner*in und 
Klassenlehrperson
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43%

63%

55%

70%

78%

85%

81%

86%

60%

77%

77%

82%

84%

85%

85%

88%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

ist ein Vorbild für mich

unterstützt mich, wenn es mir nicht gut geht

interessiert es, wie es mir geht

engagiert sich für mich

ist vertrauenswürdig

nimmt sich Zeit für mich, um mir Dinge zu erklären

sagt mir klar, was von mir erwartet wird

nimmt mich ernst

Wie sehr stimmen die folgenden Aussagen?
Mein*e Berufsbildner*in, meine Klassenlehrperson... (Prozent Zustimmung)

Berufsbildner*in Klassenlehrperson



Erleben Klima Betrieb und Berufsfachschule
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62%

67%

78%

76%

73%

77%

76%

85%

74%

76%

79%

80%

83%

84%

85%

88%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Probleme offen ansprechen

Partizipation

offene Fehlerkultur

Kommunikation auf Augenhöhe

Team-/Klassenzusammenhalt

Förderung

Vorleben Disziplin und Fleiss

Respekt, Freundlicher Umgang

Wie sehr stimmen die folgenden Aussagen? In meinem Lehrbetrieb, in meiner 
Berufsfachschule... (Prozent Zustimmung)

Lehrbetrieb Berufsfachschule



Persönliches Wachstum in der Lehre
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47%

66%

73%

76%

78%

79%

79%

82%

82%

82%

82%

84%

87%

89%

91%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

... bin ich motivierter am Morgen aufzustehen.

... habe ich weniger Absenzen als vorher.

... bin ich ehrgeiziger.

... habe ich abends das Gefühl, etwas gelernt zu haben.

... habe ich abends das Gefühl, etwas geleistet zu haben.

… versuche ich möglichst selbständig zu sein.

... bin ich fleissiger.

... fällt es mir leichter mit unt. Menschen im Kontakt zu sein.

... traue ich mir immer mehr zu.

... kann ich eigene Fehler besser zugeben.

... bin ich neugieriger und interessiere mich mehr für Neues.

... bleibe ich an einer Aufgabe dran, bis sie erledigt ist.

... bin ich stolz, diesen Beruf zu lernen.

... merke ich, dass ich immer mehr kann.

... bin ich verantwortungsbewusster.

Was hat sich seit Lehrbeginn verändert? - Seit ich in der Lehre bin… 



Weiterempfehlung des Lehrbetriebes –
und Gründe
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Weiterempfehlung Prozent Bedingte / keine Weiterempfehlung Prozent

Unterstützendes Team 47.7% Zu hohe Leistungs-Anforderungen/Erwartungen 29.5%

Angenehme Arbeitsatmosphäre 25.1% unfreundliche, aggressive, unfaire Mitarbeitende 16.0%

Qualitativ guter Ausbildungsort 17.4% Viel Kritik, wenig Lob, fehlende Wertschätzung 15.8%

Abwechslungsreiche Aufgaben 13.3% Schlechte Einführung/Anleitung 13.6%

Unterstützende Berufsbildner 9.7% Impulsiver, ungeduldiger, cholerischer Chef 12.0%

Spannender, interessanter Beruf 9.6% Lernende werden ausgenutzt 10.6%

Würdest du deinen Lehrbetrieb weiterempfehlen?

Ja  57%

Teils-teils 32%

Nein  11%

Warum?



Gedanken an Lehrabbruch sind häufig – 
der Durchhaltewillen auch

13

25.5%

26.0%

48.6%

Hast du schon einmal daran gedacht, 
diese Lehre abzubrechen? 

Ja, mehrmals

Ja, einmal

Nein

6%

8%

8%

8%

10%

11%

12%

15%

35%

39%

81%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

weniger Verantwortung

Wechsel Berufsbildende*r

mehr Zeit für Aufgaben und man hat sich…

Wechsel der Abteilung

Unterstützung bei schwierigen Aufgaben

spannendere Aufträge

mehr Verantwortung bei der Arbeit

Noten wurden besser

Eltern wollen, dass ich weitermache

andere glauben an mich, motivieren mich

will nicht aufgeben

Warum hast du bis jetzt nicht abgebrochen? 



Umgang mit Herausforderungen
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16.3%

71.0%

11.7%
1.0%

Denkst du, dass du gut mit Herausforderungen in der Lehre 
umgehen kannst?

Voll und ganz

Ziemlich gut

Eher schlecht

Überhaupt nicht



Sehr positives Erleben der Lehre

− Hohe Zufriedenheit

− mit Berufsbildenden und Lehrpersonen

− mit dem Klima im Lehrbetrieb und in der Berufsfachschule

− Häufiges Erleben von Kompetenz und Lehrerfolg

− Häufiger Berufsstolz

− Häufiges Erleben von Sinnhaftigkeit

− Häufiges und starkes persönliches Wachstum seit Lehrbeginn

− Häufige Zuversicht und gute Resilienz

Diese Resultate zeigen eine gute 

psychische Gesundheit … und gleichzeitig:
15



Psychische Probleme in der Lehre sind häufig
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39.1%

26.0%

34.9%

Wenn du nun an die gesamte Zeit denkst, seit du in der 
Lehre bist: Hattest du in dieser Zeit psychische 

Probleme?
 (z.B. negative Gefühle/Gedanken, Belastungen oder auch 

psychische Krankheiten oder Krisen)

Nein, nie

Ja, einmal

Ja, mehrmals

26.4%

33%

40.6%

Berufsbildende (2022): 
Lernende mit psychischen Problemen, nach 

Lehrverlauf

problematisch ungelöst

problematisch gelöst

unproblematisch



Hohe Werte bei Screening-Fragen
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42.6%

30.8%

17.1%

9.6%

Generalisierte Angststörung

Keine

Leichte

Mittelschwere

Schwere

28.3%

30.8%

21.3%

12.3%

7.4%

Depressivität

Keine /
minimale

Leichte

Mittelschwere

Eher schwere

Schwere
28.9%

31.1%

18.8%

34.8%
32.7%

0%

10%

20%

30%

40%

Angst vor
öffentlichen

Orten

Angst vor
sozialen

Situationen

Panik Probleme mit
Essen

Probleme mit
Aufmerksamkeit
und Impulsivität

Symptome in verschiedenen Bereichen



29.3%

6.8%

8.8%

10.5%

23.4%

30.8%

31.1%

41.9%

49.0%

53.3%

59.7%

0% 20% 40% 60%

keine  Ereignisse, es ging mir einfach nicht mehr gut

Mobbing etc. auf Social Media

Probleme mit der Polizei oder mit den Behörden

Belästigung, Gewalt im Ausgang erlebt

Finanzielle Probleme, Schulden

Belastungen im Freundeskreis

Belastungen mit meinem*r Freund*in

Durch andere Ereignisse oder Lebensumstände

Belastungen in der Familie

Belastungen in der Berufsfachschule

Belastungen im Lehrbetrieb

Sind diese Probleme durch Belastungen in deiner Umgebung ausgelöst oder 
verstärkt worden? 

Auslöser für psychische Probleme

18

76%

79%



Kommunikation der Probleme in der Lehre
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0 10 20 30 40

Ich habe mich geschämt.

Ich vertraute ihnen nicht.

Ich glaube, dass sie mich nicht verstanden hätten.

Ich wusste nicht, ob es schon schlimm genug ist,
um mit so jemandem darüber zu sprechen.

Ich weiss nicht, wie man über solche Themen
spricht.

Ich wollte niemanden damit belasten.

Ich wollte es alleine schaffen.

Warum nicht mit Verantwortlichen darüber 
gesprochen?

weiblich männlich

68

19

8 5
0

20

40

60

80

Nein, nicht
darüber

gesprochen.

Ja, im
Lehrbetrieb.

Ja, in
Berufsschule
und Betrieb.

Ja, in der
Berufsschule.

Mit Verantwortlichen geredet wegen 
psychischer Probleme?



Inanspruchnahme von Beratung / 
Behandlung
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1.5

1.9

1.9

2.6

6.0

6.1

10.6

18.6

65.4

0 10 20 30 40 50 60 70

Anlaufstelle in meinem Lehrbetrieb

Anlaufstelle an meiner Berufsfachschule

Online Beratung

Telefonische Beratung

Psych. Abklärungsstelle

Psychiatrische Klinik, Spital,Tagesklinik

Hausärtz*in

Psychiater*in, Psychotherapeut*in

in keine Behandlung/Beratung gegangen

Bist du in eine Behandlung / Beratung gegangen?



Psychische Probleme vor Lehrbeginn
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14.7%

44.5%

22.6%

11.0%

7.2%

Wann hattest du zum ersten Mal solche Probleme?

Nach der Sekundarschule - aber vor
der Lehre

In der Sekundarschule

In der 4.-6. Primarschule

In der 1.-3. Primarschule

Im Kindergarten oder früher

42%
mit psychischen 

Problemen vor der 

Lehre



Sehr häufige psychische Probleme

- Häufige psychische Probleme 

- Hohe Werte bei (niederschwelligen) Screening-Fragen zu Symptomen

- Belastungen in der Lehre sind neben privaten Belastungen häufige verstärkende 

Faktoren 

- Beginn der Probleme meist vor Lehrbeginn

- Lernende äussern ihre psychischen Probleme meist nicht in der Lehre

Wie passen hohe Zufriedenheit in der Lehre und 

häufige psychische Probleme zusammen ?
22



Zwei Dimensionen der psychischen Gesundheit

23

gross – 

sehr gross
keines - 

wenig

53%15%

17%15%



Typologie der Lernenden – wie sie in die 
Lehre starten

- Familiäre Unterstützung (Weniger, mehr)

- Schon einmal eine Lehre abgebrochen (Ja, nein)

- Psychische Probleme vor der Lehre (Ja, nein)

- Nicht auf die Lehre gefreut (Ja, nein)

- Sorgen vor der Lehre (Weniger, mehr)

- Familiäre Belastungen (Weniger, mehr)

- Soziale Unterstützung / Vertrauenspersonen (Vorhanden, nicht vorhanden)

- Für Lehrstelle entschieden, weil keine andere Stelle gefunden (Ja, nein)

- Höchster Schulabschluss (Niedriger, höher)

- Geschlecht (Männlich, weiblich)

24



Typen 1 und 2

25

Frühere Lehre abgebrochen 
o Repetition in der Sekundarschule 
o Oft psychische Probleme in der Sekundarschule
o Körperliche Auseinandersetzungen
o Lehre zB im Baugewerbe abgebrochen
o Weniger Unterstützung von Eltern

Multiple Belastungen
o Sekundarschule im tiefsten Niveau
o Leistungsprobleme und Repetition
o Körperliche Auseinandersetzungen 
o Fast immer psychische Probleme in der Sek
o Oft Migrationshintergrund
o Oft familiäre Belastungen 
o Fast nie Unterstützung von Eltern
o Gespräche mit der Schulleitung 
o Wunsch EFZ, aber keine Lehrstelle gefunden
o Vor Lehrbeginn fast immer Sorgen

o dass man sie nicht mag 
o Dass es wieder Konflikte gibt

96.4

46.1

27.9

13.5

36.5

10.7

56.3

14.2

14.9

9.3

3.6

53.9

72.1

86.5

63.5

89.3

43.7

85.8

85.1

90.7

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Geschlecht männlich

Max. Schulabschluss Sek II mittel

Frühere Lehre abgebrochen

Mehr Sorgen hinsichtlich Lehre

Weniger familiäre Unterstützung

Mehr familiäre Belastungen

Psychische Probleme vor Lehre

Keine soziale Unterstützung

Nicht auf Lehre gefreut

Keine andere Lehrstelle gefunden

Typ 1 (15.8%; n=31'387 / 198'478)

ja nein

37.9

48.5

13.8

93.6

93.4

29.8

90

27.5

29

39.4

62.1

51.5

86.2

6.4

6.6

70.2

10

72.5

71

60.6

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Geschlecht männlich

Max. Schulabschluss Sek II mittel

Frühere Lehre abgebrochen

Mehr Sorgen hinsichtlich Lehre

Weniger familiäre Unterstützung

Mehr familiäre Belastungen

Psychische Probleme vor Lehre

Keine soziale Unterstützung

Nicht auf Lehre gefreut

Keine andere Lehrstelle gefunden

Typ 2 (10.2%; n=20297  / 198478)  

ja nein



Typen 3 und 4
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Leistungsfähig, aber sozial isoliert 
o Sekundarschule im höchsten Niveau 
o Gute Leistungen
o Klassenwechsel wegen Mobbingerfahrungen 
o In der neuen Klasse gut integriert
o Immer familiäre Belastungen
o Fast immer Psychische Probleme in der 

Sekundarschule
o Vorfreude und Sorgen hinsichtlich Lehre

o dass man sie nicht mag 
o dass es schulisch zu schwierig wird.

Keine Vorfreude auf die Lehre
o Sekundarschule im tiefsten Niveau 
o In der Klasse gut integriert
o Körperliche Auseinandersetzungen 
o Oft psychische Probleme in der Sekundarschule
o Migrationshintergrund
o Wenig Unterstützung von Eltern, diese oft arbeitslos
o Wunsch andere Lehre, keine Lehrstelle gefunden
o Meist nicht auf Lehre gefreut
o Vor Lehrbeginn oft Sorgen wegen

o Langer Arbeitszeiten
o Dass Verständnis für seine Probleme fehlt

76.8

66.4

13.8

77.7

30.3

18

44.8

15.5

76.4

91.4

23.2

33.6

86.2

22.3

69.7

82

55.2

84.5

23.6

8.6

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Geschlecht männlich

Max. Schulabschluss Sek II mittel

Frühere Lehre abgebrochen

Mehr Sorgen hinsichtlich Lehre

Weniger familiäre Unterstützung

Mehr familiäre Belastungen

Psychische Probleme vor Lehre

Keine soziale Unterstützung

Nicht auf Lehre gefreut

Keine andere Lehrstelle gefunden

Typ 3 (8.4%; n=16725  / 198478)  

ja nein

0.2

35.3

10

74.1

33.5

100

88.8

100

6.1

8.6

99.8

64.7

90

25.9

66.5

11.2

93.9

91.4

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Geschlecht männlich

Max. Schulabschluss Sek II mittel

Frühere Lehre abgebrochen

Mehr Sorgen hinsichtlich Lehre

Weniger familiäre Unterstützung

Mehr familiäre Belastungen

Psychische Probleme vor Lehre

Keine soziale Unterstützung

Nicht auf Lehre gefreut

Keine andere Lehrstelle gefunden

Typ 4 (18.9%; n=37455  / 198478)  

ja nein



Typen 5 und 6
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Integriert, begabt und besorgt
o Sekundarschule im höchsten Niveau absolviert
o In der Schule sozial gut integriert
o Selten psychische Probleme in Sekundarschule
o Gute Leistungen
o Unterstützung durch Familie und Freunde in Schulzeit 

und 

bei Lehrstellensuche
o Vorfreude und Sorgen hinsichtlich Lehre wegen

o Schulischer Anforderungen
o Langen Arbeitszeiten
o Sozialer Integration

Psychisch kaum belastet und erfolgreich 
o Sekundarschule im höchsten Niveau absolviert
o Keine Leistungsprobleme
o In der Schule sozial gut integriert
o Unterstützung durch Familie und Freunde in 

Schulzeit und bei Lehrstellensuche
o Auf die Lehre hat er sich sehr gefreut
o Familiäre Belastungen oder frühere psychische 

Probleme kommen nicht vor.
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Matrix und Lernenden-Typologie
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gross – 

sehr gross
keines - 

wenig



Einflüsse auf Probleme, Wachstum, Leistung

Was beeinflusst das Auftreten von psychischen Problemen in der Lehre? 

1. Biografie, psychische Probleme vor der Lehre

2. Resilienz der Lernenden

3. Berufsstolz und Sinnhaftigkeit der Arbeit

Was beeinflusst das persönliche Wachstum? 

1. Resilienz der Lernenden

2. Positives Klima im Lehrbetrieb

3. Unterstützung durch Berufsbildende

Was beeinflusst die Leistung? 

1. Resilienz der Lernenden

2. Biografie, psychische Probleme vor der Lehre

3. Unterstützung Klassenlehrperson in der Berufsschule
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Fazit
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Verständnis von «psychischer Gesundheit» ist inadäquat.

Die meisten Lernenden sind resilient. 

Die Lehre fördert das persönliche Wachstum stark und wird positiv erlebt.

25 - 30% der Lernenden werden mit ihren Problemen in der Lehre noch zu wenig 

abgeholt.



Danke - Merci - Grazie
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− Krause Andreas, Co-Leiter Institut für Mentale und Organisationale Gesundheit, Hochschule für Angewandte Psychologie FHNW

− Marbet Peter, stv. Generalsekretär EDK, Berufsbildung & Sekundarstufe II Allgemeinbildung 
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